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Qualifizierungsangebote
für Pflege- und Adoptivfamilien und 
familienpädagogische Pflegepersonen
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Liebe (familienpädagogische) Pflegefamilien, liebe Adoptiveltern!

„Soziale Elternschaft“ ist ein breit gefächertes Themenfeld, in dem es auch nach langjähriger Beschäftigung immer wieder neue 

Blickwinkel zu entdecken gibt. Da geht es ums Elternsein an sich, um die körperliche und psychische Entwicklung von Kindern, aber 

auch um die vielen Aspekte, die sich speziell in Pflege- und Adoptivfamilien auftun. Und so haben wir Ihnen heuer wieder ein breites 

Angebot an Seminaren zusammengestellt. Wir beschäftigen uns etwa mit altersspezifischen Fragestellungen vom Trotzalter bis zur 

Identitätsfindung. Wir widmen uns den speziellen Bedürfnissen unserer Kinder, welche Sie mitunter vor große Herausforderungen

stellen können. Dabei unterstützen uns Expert*innen von Libelle, Mosaik, Hazissa und Leli. Zudem freuen wir uns, dass wir den

bekannten und beliebten Pädagogen Jan-Uwe Rogge für einen Vortrag gewinnen konnten. Neben der theoretischen Auseinander-

setzung soll auch die Selbstfürsorge für Sie als Eltern nicht zu kurz kommen! Außerdem können Sie in den Eltern-Kind-Seminaren 

kreativ sein oder in der Natur wertvolle Zeit miteinander verbringen. 

Wir freuen uns auf viele Begegnungen und hoffen, Sie können hilfreiche Anregungen für Ihren Alltag mitnehmen und von einem regen 

Austausch untereinander profitieren. 

Viel Freude mit dem Seminarprogramm!

Uli Reimerth, Lisa Kastler, Sandra Mostögl und Ingrid Woschnagg
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1. VORBEREITUNG FÜR KÜNFTIGE PFLEGEPERSONEN UND 		
	 ADOPTIVWERBER*INNEN

Orientierungsveranstaltung

Der Orientierungsnachmittag wendet sich an alle, die eine Adoptiv- oder Pflegefamilie werden
wollen oder familienpädagogische Pflegeplatzunterbringungen in Erwägung ziehen. Das Angebot 
soll zur Klärung beitragen, welche der genannten Formen am besten zu den eigenen Möglich-
keiten und Motiven passt und dabei unterstützen, eine fundierte Entscheidung über die persön-
lichen Folgeschritte zu treffen.

Die Orientierungsveranstaltung ist kostenfrei. Teilnahmeplätze werden in der Reihenfolge
der Voranmeldung vergeben.
Kontakt und Anmeldung: erstinfo@affido.at oder 0316/822 433

Termine:

Fr, 26.01.2024,    	 15:00	-	19:00	
Online (Zoom)

Mo, 08.04.2024,  	 15:00	-	19:00
affido Graz

Fr, 21.06.2024,    	 15:00	-	19:00
Online (Zoom)

Mo, 16.09.2024,  	 15:00	-	19:00
Online (Zoom)

Fr, 22.11.2024,	 15:00	-	19:00	
affido Graz
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Die Qualifizierungsmaßnahme für 
künftige Pflegepersonen umfasst 
vier Wochenenden.

QPP Jänner/Februar 2024

QPP März/April 2024

QPP Juni/Juli 2024

QPP September/Oktober 2024

QPP November/Dezember 2024

Qualifizierungsmaßnahme für künftige Pflegepersonen 
(QPP)
In dieser Qualifizierungsmaßnahme erhalten künftige Pflegepersonen die Möglichkeit, sich mit 
dem eigenen familiären und biografischen Hintergrund auseinanderzusetzen, Stärken und 
Schwächen als Person, als Partner*in, als Familie mit oder ohne leibliche Kinder zu erkennen 
und mit den Bedürfnissen von Pflegekindern in Einklang zu bringen. Die Lebenswelt von Pflege-
kindern und die Gründe, die zur Fremdunterbringung führen können, werden thematisiert. 
Erfahrene Pflegepersonen geben Einblick in ihr Leben als Pflegefamilie.
So wird es möglich, eigene Stärken und eventuell Hürden im Zusammenleben mit Pflegekindern,
die besondere Lebensgeschichten mitbringen, zu erkennen.

Der Besuch der Qualifizierungsmaßnahme für künftige Pflegepersonen (QPP) ist Teil der behörd-
lichen Eignungsfeststellung und daher lt. § 9 StKJHG-DVO verpflichtend vorgeschrieben.

Veranstaltungsort: affido, Hilmteichstraße 110, Graz
Kontakt und Anmeldung: erstinfo@affido.at oder 0316/822 433

12./13.01.2024
19./20.01.2024

02./03.02.2024
09./10.02.2024

15./16.03.2024
22./23.03.2024

05./06.04.2024
12./13.04.2024

07./08.06.2024
14./15.06.2024

28./29.06.2024
05./06.07.2024

13./14.09.2024
20./21.09.2024

04./05.10.2024
11./12.10.2024

08./09.11.2024
15./16.11.2024

29./30.11.2024
06./07.12.2024
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Qualifizierungsmaßnahme für Adoptivwerber*innen

Die Qualifizierungsmaßnahme für Adoptivwerber*innen dient zur Vorbereitung von Personen,
die eine Adoptivelternschaft anstreben.

Sie gibt zukünftigen Adoptiveltern die Gelegenheit, sich in einem geschützten Rahmen intensiv 
mit dem Thema „Adoption“ auseinanderzusetzen: Ist Adoption der richtige Weg meinen
Kinderwunsch zu erfüllen? Worin unterscheidet sich Adoptivelternschaft von einer leiblichen 
Elternschaft und wie kann eine Familie diesen Unterschied bewusst und selbstbewusst leben?

Veranstaltungsort: affido, Hilmteichstraße 110, Graz
Kontakt und Anmeldung: erstinfo@affido.at

Basisqualifizierung

Februar/März 2024
16./17.02.2024
01./02.03.2024

April/Mai 2024
19./20.04.2024
03./04.05.2024

August/September 2024
23./24.08.2024
06./07.09.2024

September/Oktober 2024
27./28.09.2024
18./19.10.2024

Modul „Grenzüberschreitende
Adoption“
Termine für die Aufschulung
auf Anfrage
Veranstaltungsort:
affido, Hilmteichstraße 110, Graz
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2. WEITERBILDUNG ZUR FAMILIENPÄDAGOGISCHEN
PFLEGEPERSON

Die Weiterbildung zur familienpädagogischen Pflegeperson richtet sich an jene Pflegepersonen, 
die sich für spezielle Formen der Pflegeplatzunterbringung interessieren. Sie arbeiten in enger 
Kooperation mit dem Fachdienst der affido gmbh und im Rahmen genau definierter Unterbrin-
gungsziele (Krisenunterbringung, familienbegleitende Pflegeplatzunterbringung, familien-
pädagogische Langzeitpflegeplatzunterbringung).

Die Weiterbildung wird nach den Einführungsmodulen tätigkeitsbegleitend absolviert und 
umfasst Theoriestunden und Selbsterfahrungseinheiten. Dazu kommt der Besuch von Gruppen-
intervisionen und das Verfassen einer Abschlussarbeit über eine eigene Unterbringung. Die 
Weiterbildung erstreckt sich über rund zwei Jahre und ist für die Teilnehmer*innen kostenfrei. 
Die Teilnahmegebühr wird vom Land Steiermark getragen.

Voraussetzung: Absolvierung der Qualifizierungsmaßnahme für künftige Pflegepersonen; Über-
prüfung der Eignungsvoraussetzungen

Nächster Weiterbildungsstart: Jänner 2024
Auswahlgespräche finden ab Herbst 2023 statt.

Wenn Sie sich für die Weiterbildung zur familienpädagogischen Pflegeperson bewerben wollen 
oder gerne weiterführende Informationen hätten, wenden Sie sich bitte an
Mag.a Ingrid Woschnagg unter ingrid.woschnagg@affido.at oder 0664/60826-240.
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3. FORTBILDUNGEN 
Das Fortbildungsangebot richtet sich an Pflegepersonen und Pflegeeltern, 
Familienpädagog*innen und Adoptiveltern und ist für diese kostenfrei. Es handelt sich hierbei 
um Bildungsangebote mit dem speziellen Schwerpunkt "Soziale Elternschaft". Die Fortbildungen 
zielen auf die vielfältigen Erfahrungen, Bedürfnisse und Lebenswirklichkeiten der einzelnen Mit-
glieder der Pflege- oder Adoptivfamilie ab. Sie wollen Perspektiven öffnen, zur Reflexion anregen, 
Fachwissen vermitteln und Eltern in ihren Fähigkeiten stärken.

Rahmenbedingungen für Pflegepersonen
Als "ARGE - Sozialversicherungsrechtliche Absicherung und qualitätssichernde Hilfen/Maß-
nahmen zur Festigung von Pflegeverhältnissen" bietet affido gemeinsam mit Jugend am Werk 
Steiermark Fortbildungen für Pflegefamilien an.

Für steirische Pflegefamilien gibt es drei Modelle, die frei gewählt werden können und die
teilweise eine Verpflichtung zur Fortbildung beinhalten. Zu unseren Seminaren sind alle Pflege-
personen (auch wenn sie keine Fortbildungsverpflichtung haben) herzlich eingeladen!

Alternative 1
24 Stunden verpflichtende Fortbildung pro Jahr

Alternativen 2 & 3
Fortbildungsverpflichtung nach erstmaliger Inpflegenahme innerhalb von zwei Jahren
(12 Stunden Fortbildung und 12 Stunden Pflegeelterngruppe)

Pflegepersonen außerhalb der Modelle
und werdende Pflegepersonen sind zu den Fortbildungen willkommen!

Anrechnung von externen Fortbildungen
Es ist für Pflegefamilien aus den Alternativen 1, 2 und 3 möglich, sich in Absprache mit dem/der 
Pflegefamilien-Berater*in externe, inhaltlich passende Fortbildungen im Ausmaß von bis zu 12 
Stunden pro Jahr anrechnen und (teilweise) rückerstatten zu lassen.
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Rahmenbedingungen für Familienpädagogische Pflegepersonen
Familienpädagogische Pflegepersonen haben im Rahmen ihrer Zusammenarbeit mit affido eine 
Fortbildungsverpflichtung von 12 Seminarstunden pro Jahr. Eine über diese Verpflichtung hinaus-
gehende Teilnahme an weiteren Seminaren im Rahmen unseres Angebotes ist gerne möglich.

Rahmenbedingungen für Adoptivwerber*innen und -eltern
Adoptivwerber*innen und -eltern haben keine Fortbildungsverpflichtung. Eine kostenfreie
Teilnahme an den Seminaren im Rahmen unseres Angebotes ist jedoch möglich, sofern freie
Plätze verfügbar sind. Wenn Sie an einem Seminar interessiert sind, setzen Sie sich bitte mit
Mag.a Elisabeth Untersberger unter fortbildung@affido.at oder 0316/822 433-310 (8:30 - 12:00) 
in Verbindung.

Kinderbetreuung
Für halbtägige Seminarveranstaltungen wird bei Bedarf eine Kinderbetreuung organisiert. Dazu 
bitte die Teilnahme des Kindes/der Kinder bis spätestens zwei Wochen vor Seminarbeginn bei 
Mag.a Elisabeth Untersberger (fortbildung@affido.at oder 0316/822 433-310 von 8:30 bis 12:00) 
anmelden.

Überbuchung
Aufgrund der großen Nachfrage zu einzelnen Seminaren werden bei Überbuchung Pflegepersonen 
bevorzugt, die ihre verpflichtenden Fortbildungsstunden noch nicht absolviert haben.
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S E M I N A R  1
S-O-S Übungen zur emotionalen Ersten Hilfe und Stressregulation
Starker und andauernder Stress löst im Nervensystem von Erwachsenen und Kindern überlebens-
sichernden Strategien wie Kampf/Verteidigung, Flucht oder Erstarrung aus. Schon in unserem 
alltäglichen Leben sind wir als Familien einer Reihe von - teilweise andauernden - Stressoren 
ausgesetzt. Somit kann unser Nervensystem schwer zur Ruhe kommen, um sich zu regulieren.

In diesem Seminar widmen wir uns den S-O-S Mitmach-Übungen von Kati Bohnet, die auf meh-
reren Grundlagen aufbaut: dem von Dr. Peter Levine entwickelten Verfahren zur Traumabewälti-
gung Somatic Experiencing®, der von Dr. Steven Porges beschriebene Polyvagal-Theorie, sowie 
den von Gina Ross entwickelten EmotionAid Übungen. Diese von Kati Bohnet in eine Abfolge 
gebrachten einfachen und für Kinder geeigneten Körperübungen unterstützen das Nervensys-
tem, von hoher Aktivität wieder in einen möglichst regulierten und ruhigen Zustand zurückzu-
finden. So wird das Gefühl von Sicherheit und Orientierung gesteigert, das die Basis für Lernen, 
Wachstum und Entfaltung unserer Kompetenzen bildet.
Nach einem theoretischen Einblick lernen wir die Übungsreihe kennen und werden Umsetzungs-
möglichkeiten ausprobieren.

ACHTUNG: Das Seminar besteht aus zwei Teilen à 4 UE und kann nur gesamt absolviert werden.
Die beiden Teile finden im Abstand von zwei Wochen am jeweiligen Standort statt.

Andrea Lechner ist Kindergarten- und 
Sonderkindergartenpädagogin und seit 2014 
als Sonderkindergartenpädagogin in der IZB 
Mosaik tätig. Seit Herbst 2022 ist sie ausge-
bildete S-O-S Übungsleiterin und Trainerin 
und möchte diese einfache und effektive 
Methode der Stressregulation an möglichst 
viele Familien weitergeben.

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Fr, 12.01.2024 & 15:00 - 19:00 8,00 Gemeindeamt Nitscha 01.12.2023
Sa, 27.01.2024   09:00 - 13:00
Do, 06.06.2024 & 16:00 - 20:00 8,00 affido Graz 01.04.2024
Do, 20.06.2024 16:00 - 20:00
Sa, 14.09.2024 & 09:00 - 13:00 8,00 Jufa Bruck 01.08.2024
Sa, 28.09.2024 09:00 - 13:00
Sa, 09.11.2024 & 09:00 - 13:00 8,00 affido Leibnitz 01.10.2024
Sa, 23.11.2024 09:00 - 13:00
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S E M I N A R  2
Gemeinsam De-ESS-kalieren
In diesem Seminar widmen wir uns schwierigen Ernährungssituationen im Kindes- und Jugend-
alter von zwei Seiten: dem Blickwinkel einer Psychotherapeutin und dem einer Diätologin.

1. Altersgruppe 0-5 Jahre (01/2024)
An diesem Abend erhalten Sie Einblick in schwierige Ernährungssituationen für 0-5jährige 
Kinder und mögliche Lösungsansätzen aus den Blickwinkeln einer Psychotherapeutin bzw. einer 
Diätologin. Themen wie Essensverweigerung, Heranführen an verschiedene Lebensmittel sowie 
schwierige Ess- und Fütterungssituationen werden besprochen.

2. Altersgruppe 6-12 Jahre (02/2024)
Der zweite Abend steht im Zeichen von schwierigen Ernährungssituationen für 6-12jährige 
Kinder und möglichen Lösungsansätzen aus den Blickwinkeln der beiden Referentinnen. Wir 
beschäftigen uns mit dem Thema Süßigkeiten, gesunde – ungesunde Lebensmittel, zu viel - zu 
wenig – zu einseitiges Essen.

3. Altersgruppe ab 12 Jahren (04/2024)
Der dritte Abend gibt einen Einblick in schwierige Ernährungssituationen für 12-18jährige Kin-
der/Jugendliche und mögliche Lösungsansätze. Wir beschäftigen uns mit dem Thema „Essstö-
rungen erkennen“ und Behandlungsmöglichkeiten sowie dem genetisch vorgegebenen Gewicht. 

Im Anschluss gibt es wieder Raum für Ihre individuellen Anliegen und Fragen.
Je nach Interesse können Sie einen Abend, zwei Abende oder die ganze Reihe besuchen.

Karin Lafer ist Diätologin 
im LeLi Tageszentrum für 
Menschen mit Essstörun-
gen. Davor an der Kinder-
klinik Graz (Kinder- und 
Jugendpsychosomatik, 
frühkindliche Essstörungen 
und Fütterungsproblema-
tiken, Essstörungen im 
Kindes- und Jugendalter).

Nina Baumgartner ist 
Leiterin des LeLi Tages-
zentrum für Menschen mit 
Essstörungen, Mitglied des 
Teams Ressourcenreich 
und dort als Psychothe-
rapeutin i.A.u.S sowie 
als NeuroDeeskalations-
Trainerin i.A.u.S tätig.

Elke Göttl-Resch
ist Psychotherapeutin, 
Traumatherapeutin, 
Körperpsychotherapeutin
und Mitbegründerin
der Bewegung 
NeuroDeeskalation.

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Mi, 17.01.2024 17:00 - 19:00 2,00 ZOOM 01.12.2023
Di, 06.02.2024 17:00 - 19:00 2,00 ZOOM 01.12.2023
Di, 23.04.2024 17:00 - 19:00 2,00 ZOOM 01.03.2024
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S E M I N A R  3
Kinderschutz: Schutz vor sexueller Gewalt
Von sexueller Gewalt kann jeder Mensch betroffen sein: Kinder, Jugendliche, Frauen und Män-
ner. Besonders gefährdet sind Mädchen und Frauen, Menschen in Institutionen und Abhän-
gigkeitsverhältnissen und Frauen und Männer mit Behinderungen. Die Ziele dieses Seminares 
sind daher einerseits durch Wissensvermittlung einen kompetenten Umgang mit dem Thema 
Sexualität zu fördern sowie einen gesunden Zugang zu stärken. 

Wir beschäftigen uns mit folgenden Themenschwerpunkten:

•	 Sexuelle Gewalt und Intervention: Grundlagen zu sexueller Gewalt, Häufigkeiten, Umgang 		
	 mit Verdachts- und Vorfällen (sexueller) Gewalt an Kindern, Mitteilungspflichten.

•	 Kindliche Sexualität und sexuelle Bildung: Sexualität im Kindesalter, psychosexuelle Entwick-		
	 lung, sexuelle Bildung, Umgang mit „normaler“ kindlicher Sexualität und sexuellen 		
	 Grenzverletzungen unter Kindern. 

•	 Prävention sexueller Gewalt, Wirksamkeit von Präventionsarbeit, Prävention auf Ebene der 		
	 Kinder, der Eltern und Pädagog*innen in Einrichtungen (Schule, Kindergarten, Vereine etc.).

Bettina Grünwald, MA ist Elementarpädago-
gin, Erziehungs- und Bildungswissenschafterin 
sowie Theaterpädagogin. Zusatzausbildung im 
Bereich „Sexualität und Selbstbestimmung in 
Institutionen und Einrichtungen“. Sie ist päda-
gogische Mitarbeiterin bei Hazissa – Präventi-
on sexueller Gewalt.

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Mi,  24.01.2024 09:00 - 17:00 8,00 affido Leibnitz 01.12.2023
Mo, 05.02.2024 09:00 - 17:00 8,00 Jufa Bruck 01.12.2023
Mi,  26.06.2024 09:00 - 17:00 8,00 Gemeindeamt Nitscha 01.05.2024
Di,  10.09.2024 09:00 - 17:00 8,00 affido Graz 01.08.2024
Mo, 30.09.2024 09:00 - 17:00 8,00 Söding 01.08.2024
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S E M I N A R  4
Ich bin anders und das ist gut so
Autismus-Spektrum-Störung besser verstehen
Bei der Autismus-Spektrum-Störung handelt es sich um eine komplexe Entwicklungsstörung, die 
sich unterschiedlich äußern kann. In diesem Seminar lernen Sie die Autismus-Spektrum-Störung 
und ihre verschiedenen Formen und Ausprägungen näher kennen und erfahren, an wen sich 
Eltern wenden können, wenn sie ASS vermuten und was nach einer Diagnose zu tun ist.

Ein weiteres Ziel dieses Seminars ist es, die Besonderheiten der Wahrnehmung sowie der 
Informationsverarbeitung bei Kindern mit ASS besser zu verstehen. Kinder mit einer Autismus 
Spektrum Störung (ASS) nehmen unsere Welt auf eine ganz besondere Art und Weise wahr. 
Diese besondere Wahrnehmung, welche in vielen Bereichen als Stärke von Kindern im Spektrum 
bezeichnet werden kann, stellt jedoch sowohl die Kinder als auch ihre Familien und Betreuungs-
personen vor Hindernisse. Aufgrund von intensiven Sinneswahrnehmungen kann es zu unge-
wöhnlichen bis herausfordernden Situationen im Erziehungsalltag kommen. Dabei werden 
anhand der einzelnen Sinneskanäle Verhaltensprozesse analysiert, besprochen und Hilfestellun-
gen für den Alltag gegeben.

Mag.a Krista Steinbäcker ist Klinische und 
Gesundheitspsychologin, Special Trainerin 
für Autismus Spektrum Störungen, Kinder-, 
Jugend- und Familienpsychologin. 

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Do, 25.01.2024 09:00 - 13:00 4,00 affido Graz 01.12.2023
Fr,  28.06.2024 16:00 - 20:00 4,00 ZOOM 01.05.2024
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S E M I N A R  5
Wie Sie reden, damit Ihr Kind zuhört
Manchmal ist es schon zum Verzweifeln, wenn die Heranwachsenden – egal, ob jüngere Kinder 
oder die Pubertierenden – so gar nicht zuhören wollen, wenn die Sätze der Eltern oder anderer 
Erziehenden zum einen Ohr hineingehen und durch das andere verschwinden... Viele Erwachsene 
stellen sich dann die Frage, woran das wohl liegen mag. Kommunikation ist eine verzwickte 
Angelegenheit, vor allem dann, wenn Erwachsene auf UKW senden und die Heranwachsenden 
auf Mittelwelle empfangen. Da können Missverständnisse nicht ausbleiben. 
Dieser Vortrag stellt viele Alltagssituationen vor und erzählt anschaulich von den kommuni-
kativen Verstrickungen, die die Gespräche und das Miteinander von „kleinen“ und „großen“ 
Menschen plagen. An konkreten Beispielen will die Veranstaltung aufzeigen, wie ein verständ-
nisvoller Umgang miteinander aussehen kann, um die Beziehung zwischen Erwachsenen und 
Kindern ausgeglichen zu gestalten.

Dr. Jan-Uwe Rogge, geb. 1947, ist deutscher 
Autor, Erziehungsberater und Kolumnist.
Er ist erfolgreicher Autor mehrerer Bücher und 
Artikel über Familie, Kindheit und Medien.
Seine seit 1984 verfassten Bücher zu Erzie-
hungsfragen wurden teilweise Bestseller und 
wurden in zahlreiche Sprachen übersetzt.
Er gilt als Erziehungsexperte und war mehrfach 
Gast in Rundfunk- und Fernsehsendungen.
 

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Mo, 29.01.2024 18:00 - 21:00 3,00 ZOOM 01.12.2023
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S E M I N A R  6
(Soziale) Elternschaft heute
Ansprüche und Erwartungen zu erfüllen und dabei ein gutes Leben zu leben, ist eine tägliche 
Kunst. Welche Ansprüche haben Pflegepersonen, Pflegemütter und Pflegeväter an sich selbst? 
Welche Erwartungen / Reaktionen begegnen ihnen in der Gesellschaft? 

Besonders Pflegefamilien, deren Leben auch öffentlich beurteilt wird, sind mit unterschied-
lichsten Erwartungen, Bewertungen aber auch Unwissenheit und Unverständnis seitens der 
Öffentlichkeit konfrontiert. Viele Eltern erleben zudem, dass auch ihre eigenen Ansprüche sehr 
herausfordernd werden können: „Man möchte es ja besonders gut machen.“

Inhalt des Seminars:

•	 Welche Vorbilder gab es für die eigene Elternrolle?

•	 Wie haben sich meine eigenen Ansprüche an meine Elternrolle entwickelt?

•	 Wie hat sich die Stellung der Familie in der Gesellschaft im Laufe der letzten 30 Jahre verändert?

•	 Wie kann es gelingen, die Bedürfnisse der Kinder im Blick zu haben und Raum für die eigenen 	
	 Bedürfnisse schaffen?

•	 Warum sind Grenzen dafür notwendig und wie können diese gelebt werden?

Eine Mischung aus Information, Diskussion und Reflexion führt durch diesen Tag und soll
Pflegepersonen, Pflegemütter und Pflegeväter in ihrem Tun stärken.

Barbara Apschner, geb. 1962 ist diplomierte 
Lebens- und Sozialberaterin. Ebenfalls ist sie 
ausgebildete Sexual- und Familienpädagogin,
Supervisorin, zertifizierte Referentin für: 
Elternbildung, S.A.F.E – Sichere Ausbildung 
für Eltern, die Partnerschule nach Dr. Sanders, 
der Biografiearbeit. Seit ca. 10 Jahren ist sie 
für affido unter anderem als Referentin tätig, 
selbstständig mit der Apschner & Apschner OG 
sowie begeisterte Omi.  

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Di,  30.01.2024 09:00 - 17:00 8,00 affido Leibnitz 01.12.2023
Mi, 07.02.2024 09:00 - 17:00 8,00 affido Graz 01.12.2023
Do, 29.02.2024 09:00 - 17:00 8,00 Söding 01.01.2024
Mi, 17.04.2024 09:00 - 17:00 8,00 Gemeindeamt Nitscha 01.03.2024
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S E M I N A R  7
Erste-Hilfe-Kurs 
Notfälle und Erste Hilfe bei Kindern
In diesem Erste-Hilfe-Kurs werden die grundsätzlichen Themen der Ersten Hilfe mit Fokus auf 
kindliche Notfälle in Theorie und Praxis behandelt.

Was tun?

•	 vom aufgeschürften Knie bis zum Knochenbruch

•	 bei verschluckten Gegenständen

•	 bei verlegten Atemwegen durch Spielsachen o.ä.

Das Kind…

•	 hat etwas gegessen oder getrunken, das (vielleicht) giftig ist

•	 hat sich verbrüht oder verbrannt

•	 hat einen Fieberkrampf

•	 hat eine allergische Reaktion

Geübt wird auch der Umgang mit bewusstlosen Kindern, Atemstillstand und Kreislaufstillstand. 
Im Kurs wird es genug Raum für die eigenen Erfahrungen der Teilnehmer*innen und Fragen 
geben.

Die Malteser haben in Österreich mehr als 
2.000 ehrenamtliche Mitglieder, gut 80 davon 
aktiv in der Steiermark.
Unser Engagement gilt Menschen, die im Leben
benachteiligt sind. Wir versuchen das, was für 
die meisten von uns selbstverständlich ist - ein 
gutes Gespräch zu führen, zu lachen, ins Kino 
zu gehen, einen Ausflug zu machen - auch 
Menschen zu ermöglichen, die einsam, älter, 
körperlich eingeschränkt oder krank sind. 
Zusätzlich bieten die MALTESER in einigen 
Bundesländern Rettungs- und Krankentransport-
dienste, Ambulanzen und Erste-Hilfe-Kurse an.

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Mi, 14.02.2024 09:00 - 17:00 8,00 Gemeindeamt Nitscha 01.01.2024
Di, 04.06.2024 09:00 - 17:00 8,00 Jufa Bruck 01.04.2024
Di, 17.09.2024 09:00 - 17:00 8,00 affido Leibnitz 01.08.2024
Sa, 05.11.2024 09:00 - 17:00 8,00 affido Graz 01.09.2024
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S E M I N A R  8
Den Wut-Zwerg liebevoll annehmen
Die kindliche Trotz- und Autonomiephase

Warum bekommen wir Stress bei kindlichen Wutausbrüchen …und wie lernen wir, gelassener 
damit umzugehen? 

In diesem Seminar beleuchten wir die entwicklungsbedingten Hintergründe der Autonomiephase 
und unsere sozial erlernten Reaktionsmuster, die oftmals zu noch mehr Rebellion und Wider-
stand führen.

Durch Fachwissen können wir das emotionsgeladene Kind besser annehmen, unser Verhalten 
reflektieren und so ein Mehr an Wertschätzung in kindliche Krisensituationen einbringen. Durch 
die Analyse der beidseitigen Bedürfnisse im Konflikt können wir entspannter und achtsamer 
erziehen sowie liebevoll Grenzen setzen. Petra Lippay, MA ist Diplomierte Kinder-

garten- und Hortpädagogin, akademisch 
geprüfte Kommunikationsmanagerin sowie 
Pflegemama von drei Kindern.
Seit 2016 ist sie selbständige Referentin 
und hält Seminare für Menschen, die sich 
mit der Begleitung, Betreuung & Pflege 
(Pädagog*innen, Pflegefamilien, medizinisches 
Pflegepersonal) beschäftigen.

 

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Fr, 16.02.2024 16:00 - 20:00 4,00 ZOOM 01.01.2024
Fr, 12.04.2024 09:00 - 13:00 4,00 ZOOM 01.03.2024
Sa, 09.11.2024 09:00 - 13:00 4,00 ZOOM 01.10.2024
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S E M I N A R  9
Mit Mentaltraining gestärkt durch den Tag
Mentaltraining ist eine ziel- und lösungsorientierte Methode, die eine bewusste und ressourcen-
orientierte Lebensgestaltung fördert. Es unterstützt Erwachsene aber auch Kinder mit zielgerich-
teten Methoden dabei, Stress zu bewältigen, gesteckte Ziele zu erreichen und emotionale sowie 
mentale Stärke zu erlangen. In diesem Halbtagsseminar werden wir uns mit folgenden Themen 
beschäftigen:

•	 Was ist Mentaltraining?
•	 Wie kann ich mein Kind mental stärken?
•	 Wie kann ich mich selbst stärken?
•	 Techniken aus dem Mentaltraining
•	 Körperwahrnehmung
•	 Entspannungstechniken
•	 Was ist Resilienz?
•	 MET Klopftechnik, um Blockaden oder Ängste zu lösen
•	 Affirmationen und ihre Wirkung

Bringen Sie auch gerne Fragen rund um das Thema mit.

Ulrike Krakolinig-Mild ist Mutter von 
zwei leiblichen und zwei Stiefkindern. Nach 
langjähriger Tätigkeit im Kindergarten ist sie 
nun selbstständig als Diplom Kindermental-
trainerin in Schulen und Kindergärten aktiv.
Sie ist Diplom Mentaltrainerin und in den 
Bereichen Hypnose, MET Klopftechnik, Klang-
therapie u.v.m. tätig.

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Sa, 24.02.2024 09:00 - 13:00 4,00 ZOOM 01.01.2024
Fr, 17.05.2024 16:00 - 20:00 4,00 ZOOM 01.04.2024
Fr, 04.10.2024 15:00 - 19:00 4,00 ZOOM 01.08.2024
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S E M I N A R  1 0
Eltern mit psychischer Erkrankung – Suchterkrankung besser verstehen
Kinder spüren, wenn es anderen Personen nicht gut geht. Sie machen sich Sorgen, möchten 
helfen, haben Angst schuld daran zu sein. Daher brauchen Kinder (und auch wir Erwachsenen) 
Information über die Erkrankungen, Auswirkungen und die Möglichkeit, Gedanken und Gefühle 
ansprechen zu können. Diese Informationen helfen, das Verhalten der Eltern entsprechend 
einordnen und deren Handlungen und Reaktionen besser verstehen zu können. 
In diesem Seminar wollen wir uns herausfordernden Situationen im Umgang mit belasteten El-
tern widmen und gemeinsam – in einer Kombination aus fachlichen Inputs, Erfahrungsberichten 
und Ideen der Teilnehmer*innen - Möglichkeiten erarbeiten, 

•	 wie Gespräche positiv und zielorientiert geführt werden können
•	 wie man Kindern Dinge erklärt, für die man selbst keine Worte findet
•	 wie wir gelingende und „wertvolle“ Herkunfts-Eltern-Kontakte gestalten können Bakk. Alexandra Raschl, MSc studierte 

Soziologie, Sozialarbeit, Gesundheitsmanage-
ment und ist ausgebildete Diplomkranken-
schwester. Sie konnte langjährige Erfahrung 
als Familienpädagogin in der Kinder- und 
Jugendhilfe und auch im Behindertenbereich 
sammeln. Sie ist seit 2017 bei affido im Bereich 
der sozialen Elternschaft tätig, seit 2020 im 
Pflegekinderdienst Graz.

Richard Gröller, MA ist Sozialarbeiter, Coach, 
Supervisor und Vater von zwei Adoptivtöchtern.
Durch seine langjährige Tätigkeit im Behinder-
ten-, Kinder- und Jugendbereich sind ihm Fami-
lien mit Kindern mit besonderen Bedürfnissen 
ein großes Anliegen. Richard Gröller ist seit 
2018 Mitarbeiter von affido. 
 

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Mi, 28.02.2024 09:00 - 17:00 8,00 affido Leibnitz 01.01.2024
Mi, 06.03.2024 09:00 - 17:00 8,00 affido Graz 01.01.2024
Mi, 13.03.2024 09:00 - 17:00 8,00 Söding 01.02.2024
Mi, 19.06.2024 09:00 - 17:00 8,00 Jufa Bruck 01.05.2024
Mi, 06.11.2024 09:00 - 17:00 8,00 Gemeindeamt Nitscha 01.09.2024
Mi, 11.12.2024 09:00 - 17:00 8,00 Gemeindeamt Wörschach 01.11.2024
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S E M I N A R  1 1
Gewalt, Provokation und Deeskalation
Ein Online-Selbstlernseminar mit Grundlagen und Basiswissen

„Offene Türen müssen nicht eingetreten werden“

In diesem Videoseminar wollen wir Sie mit Grundlagen aus den Bereichen „Gewalt, Provokation 
und Deeskalation“ vertraut machen. Sie können Basiswissen erwerben und Werkzeuge ken-
nenlernen, um in der Begleitung von (traumatisierten) Kindern und Jugendlichen in herausfor-
dernden Situation handlungsfähig zu bleiben. Das Seminar widmet sich dabei u.a. den Formen 
von Gewalt und Aggression, traumapädagogischen und neurobiologischen Grundlagen und den 
eigenen Handlungsmöglichkeiten als Elternteil.

Zugangsdaten erhalten Sie bei fortbildung@affido.at oder unter 0316/822 433-310

Zusätzlich werden Reflexionsgruppen für alle angeboten, die sich zu den Themen des Selbst-
lernseminars austauschen wollen oder Fragen an die Referentin haben. Die Termine werden bei 
Start des Onlineseminars bekannt gegeben und umfassen jeweils 2 UE.

Julia Prettner, BEd ist Sonderpädagogin und
seit 2013 in der stationären Kinder- und Jugend-
hilfe in unterschiedlichen Rollen (Sozialpäda-
gogin, Teamleiterin) tätig, zuletzt auch beim 
Projekt „Systemsprenger“. Sie stand in ihrem
Berufsfeld häufig Themen wie Gewalt, Aggres-
sion und Deeskalation gegenüber und hat sich 
sowohl im Bereich der Traumapädagogik als 
auch in Teilbereichen der Neurodeeskalation, 
Elternarbeit und sexuellen Gewalt fortlaufend 
weitergebildet.

Datum Zeit UE Ort
Ab 03/2024 frei wählbar 8,00 Online-Selbstlernseminar

Zugangsdaten im Sekretariat oder unter 
fortbildung@affido.at
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S E M I N A R  1 2
Das Geheimnis der inneren Stärke

„Wechsel doch mal die Brille, die Aussicht könnte wunderbar sein!“ 
(Stefanie Stahl)

Resilienz bezeichnet die Fähigkeit, Krisen zu bewältigen. Resiliente Menschen können ihre 
Ressourcen gut wahrnehmen und für sich nutzen. Dies ist auch in der Sozialen Elternschaft von 
großer Bedeutung, um Herausforderungen innerhalb der Familie zu meistern. In diesem Seminar 
möchten wir Sie einladen, mit uns gemeinsam auf „Schatzsuche“ zu gehen: dabei halten wir 
Ausschau nach dem Guten im Schlechten, dem Leichten im Schweren und setzen uns mit unse-
ren Stärken und Potentialen auseinander…

Was sind die Chancen, die sich in schwierigen Situationen verbergen? Welche Werkzeuge sind 
hilfreich um meine Denk- und Verhaltensmuster in eine positive Richtung zu verändern? 

Wir freuen uns, mit Ihnen diese ermutigende Reise anzutreten. 

Mag.a Barbara Strempfl ist 1984 geboren 
und Mutter zweier Kinder. Sie ist Sozialpäda-
gogin, Lebens- und Sozialberaterin und Marte 
Meo Therapeutin. Seit 2013 ist sie als Pflegfa-
milienberaterin bei affido tätig.

Mag.a Sheyda Wiesauer, geb. 1975, ist Psy-
chologin, Elternbildnerin, Ermutigungstrainerin
nach Schoenaker und Mitarbeiterin von affido. 

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Di, 05.03.2024 09:00 - 17:00 8,00 Jufa Bruck 01.01.2024
Do,  25.04.2024 09:00 - 17:00 8,00 affido Graz 01.03.2024
Di, 07.05.2024 09:00 - 17:00 8,00 affido Leibnitz 01.03.2024
Di, 11.06.2024 09:00 - 17:00 8,00 Gemeindeamt Wörschach 01.05.2024
Sa,  28.09.2024 09:00 - 17:00 8,00 Gemeindeamt Nitscha 01.08.2024
Mi,  16.10.2024 09:00 - 17:00 8,00 Söding 01.09.2024
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S E M I N A R  1 3
Basteln für Eltern und Kinder in der Oster- und Vorweihnachtszeit
Osterzeit… Der Frühling ist eine Zeit, in der in der Natur wieder alles zum Leben erwacht.
Kinder freuen sich auf Ostern und die damit verbundenen Traditionen. In diesem Eltern-Kind-
Workshop werden Werkarbeiten für Ostern und den Frühling gestaltet. Die Freude und das 
kreative Schaffen liegen dabei im Vordergrund.

Weihnachtszeit… Die Vorweihnachtszeit ist für Kinder eine der aufregendsten Zeiten im Jahr. 
Die Vorfreude ist riesengroß und viele können es kaum erwarten, bis das Christkind kommt. Um 
die Zeit bis dorthin zu verkürzen, gibt es ein kreatives Gestalten mit verschiedenen Materialien 
rund um das Thema Weihnachten.

Dieses Seminar richtet sich an Eltern mit jeweils einem Kind im Alter von 6-10 Jahren.

Therese Siebenhofer ist seit vielen Jahren
mit großer Freude Kindergärtnerin und Hort-
pädagogin. Seit über 20 Jahren begleitet sie
Familien in Aus- und Weiterbildungen und in
Workshops zu unterschiedlichen Themen. Für
affido ist sie seit mehreren Jahren mit verschie-
denen kreativen Seminarangeboten tätig.
 

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Fr, 08.03.2024 15:00 - 19:00 4,00 affido Leibnitz 01.01.2024
Fr, 15.03.2024 15:00 - 19:00 4,00 Jufa Bruck 01.02.2024
Fr, 22.03.2024 15:00 - 19:00 4,00 affido Graz 01.02.2024

Fr, 22.11.2024 15:00 - 19:00 4,00 Gemeindeamt Nitscha 01.10.2024
Sa, 30.11.2024 09:00 - 13:00 4,00 affido Leibnitz 01.10.2024
Fr, 13.12.2024 15:00 - 19:00 4,00 affido Graz 01.11.2024
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S E M I N A R  1 4
Quigong
Stärkung der Lebensenergie und verbessertes Wohlbefinden
Kinder ermöglichen uns viele wertvolle und schöne Lebenserfahrungen. Sie können uns aber 
auch fordern und an unsere Grenzen bringen. In diesem Seminar lernen Sie mithilfe einfacher 
Übungen und dem bewusstem Einsatz der Atmung, sich zu erholen, Ruhe und Kraft zu finden 
und das auch für Ihr Kind auszustrahlen. Durch Stressabbau finden wir (wieder) zu Balance.
Aus einer derartig gestärkten körperlichen und emotionalen Mitte können wir für unsere Familie 
da sein, ohne uns selbst zu verausgaben.

Wir erfahren, wie es uns gelingen kann Grenzen zu setzen, ohne abweisend zu sein. Und wie 
die klare Formulierung unserer Gedanken auf allen Seiten Ruhe, Erholung und insbesondere das 
Geborgensein im Familienverband fördert.

Inhalte: 

•	 Aus einer eigenen starken Mitte heraus mein Kind unterstützen
•	 Beruhigende, helfende Gesten und Körperhaltungen einnehmen („Ich bin für Dich da“)
•	 Mit Hilfe der Atmung und gezielter Berührung mich und mein Kind beruhigen
•	 Triggerpunkte bei emotionalen Höhen und Tiefen
•	 Kraft tanken – Kraft geben

Kommen Sie bitte in bequemer Alltagskleidung.

Armin Auer-Fischwenger ist seit über 20
Jahren professioneller Ausbildner und Kurslei-
ter in den Bereichen Qigong, Taiji, Akupressur 
und Meditation. Seit 2017 ist er selbst Pflege-
papa. Außerdem ist er Autor des Buches
„Qigong für Pädagogen“. 

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Sa, 09.03.2024 09:00 - 17:00 8,00 Gemeindeamt Nitscha 01.02.2024
Sa, 08.06.2024 09:00 - 17:00 8,00 Jufa Leibnitz 01.04.2024
Sa, 05.10.2024 09:00 - 17:00 8,00 Jufa Bruck 01.08.2024
Sa, 23.11.2024 09:00 - 17:00 8,00 affido Graz 01.10.2024
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S E M I N A R  1 5
ADHS
Einführungsseminar

ADHS ist eine der häufigsten psychischen Störungen im Kindes- und Jugendalter. Die Abkürzung 
steht für „Aufmerksamkeitsdefizit-Hyperaktivitätsstörung“. Gerade in Pflegefamilien treten 
nicht selten kindliche Verhaltensweisen auf, die auf ADHS hindeuten können. Das kann zu Ver-
unsicherung in der Familie führen: Ist mein Kind betroffen? Wie kann eine Abklärung erfolgen 
und welche Behandlungsmöglichkeiten gibt es? Außerdem stellt sich die Frage, wann eine 
Medikation sinnvoll und notwendig ist bzw. wie diese sich auswirkt.

Im Seminar werden folgende Themen schwerpunktmäßig behandelt: 

•	 Überblick über die Symptome
•	 Ursachen, Diagnostik und Abgrenzung zu anderen Störungsbildern
•	 Wie gehe ich vor, wenn der Verdacht auf ein ADHS besteht? 
•	 interdisziplinäre Kooperation
•	 Interventionen und Therapiemöglichkeiten (psychoedukativ, pädagogisch,
	 psychotherapeutisch, medikamentös)

Das Seminar bietet Raum für Ihre Fragen.

Dr. Wolfgang Kaschnitz ist Facharzt für 
Kinder- und Jugendheilkunde sowie für 
Kinder- u. Jugendpsychiatrie. Er ist Leiter der 
psycho-somatischen Station und Ambulanz 
der Univ.- Kinderklinik Graz und stellvertre-
tender Leiter des Ambulatoriums der Mosaik 
GmbH. Außerdem ist er Obmann des Vereins 
„Libelle“ – Beratungs- und Therapiezentrum 
für Autismus-Spektrum-Störungen.

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Mo, 11.03.2024 10:00 – 14:00 4,00 Jufa Bruck 01.02.2024
Mo, 15.04.2024 09:00 – 13:00 4,00 affido Graz 01.03.2024
Mo, 22.04.2024 10:00 – 14:00 4,00 affido Leibnitz 01.03.2024
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S E M I N A R  1 6 
Mein Pflegekind wird erwachsen: von der Pflegefamilie in ein eigenständiges Leben. 

Eines der wichtigsten Ziele von (Pflege-) Eltern ist es, dass „die Kinder“ selbstständig werden. 
Wir meinen damit beispielsweise, dass sie die wichtigsten Regeln im Zusammenleben mit ande-
ren Menschen anwenden können, dass Sie eine ungefähre Vorstellung von sich in den jungen 
Erwachsenenjahren haben, dass sie in der Lage sind einen Haushalt zu führen und sich mit wich-
tigen Fragen auseinandersetzen: Welche Ausbildung will ich machen bzw. welcher Beruf passt 
zu mir? Wie und wo will ich wohnen? Wie finanziere ich meinen Lebensunterhalt und was kann 
ich mir leisten? Wie will ich meine Beziehungen – zur Pflegefamilie, Herkunftsfamilie, Freunden, 
Partner*innen, usw. führen und gestalten? …

In diesem zweistündigen Vortrag werden wir uns mit der Perspektive von Pflegekindern mit 18 
Jahren und im jungen Erwachsenenalter auseinandersetzen. 

Der Vortrag ist für Pflegefamilien mit Pflegekindern ab 12 Jahren geeignet. Er findet als Hybrid-
Veranstaltung statt, d.h. eine Teilnahme ist Vorort oder online möglich.

Der Referent wird an diesem Abend von einer/einem der beiden Expert*innen Michael Kerschen-
bauer (Care Leaver) und Monika Ankov (Familienpädagogische Pflegeperson) begleitet.

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Di, 12.03.2024 18:00 - 20:00 2,00 affido Graz 01.02.2024

2,00 ZOOM
Di, 12.09.2024 17:00 - 19:00 2,00 affido Graz 01.08.2024

2,00 ZOOM

Martin Fritzenwanker-Barmüller ist Sozial-
pädagoge und Sozialarbeiter mit langjähriger 
Erfahrung in der Kinder- und Jugendhilfe und 
im Pflegekinderwesen. Als Vater von drei 
Kindern und selbst Nutzer von sozialer Arbeit 
verknüpft er seine berufliche Fachkompetenz 
mit praktischer Lebenserfahrung. Mit einem 
Hintergrund in Erlebnispädagogik und psy-
choanalytischer Pädagogik gestaltet er seine 
Seminare praxisnah und greift auf verschie-
dene Ansätze der Sozialen Arbeit, darunter 
die Psychoanalytische Soziale Arbeit und die 
Partizipative Aktionsforschung zurück.
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Monika Ankov ist eine erfahrene Familienpä-
dagogin, die mehrere Pflegekinder auf ihrem 
Weg in die Selbstständigkeit begleitet hat. 
Durch ihre langjährige Tätigkeit verfügt sie 
über ein umfassendes Wissen zu den Hauptas-
pekten des Übergangs von Pflegekindern in die 
Selbstständigkeit. Dieses schließt Erfahrungen 
aus dem Prozess der Partizipativen Aktionsfor-
schung mit ein.

Michael Kerschenbauer ist ein erfahrener 
Pflegefamilienentlaster und Initiator des 
Projekts "come.in", das Beratung und Unter-
stützung für Pflegekinder beim Übergang in ein 
eigenständiges Leben bietet. Als Care Leaver 
verfügt er über ein tiefes Verständnis für die 
Herausforderungen und Chancen, die sich in 
dieser wichtigen Lebensphase für die jungen 
Erwachsenen ergeben. 
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S E M I N A R  1 7
Gender und Diversität
Begriffe aus dem Bereich Gender und Diversität vervielfachen sich... Von Jugendlichen und 
Medien werden die Begriffe ganz selbstverständlich benutzt, während sie in der Elterngenera-
tion für Verwirrung sorgen können. Gibt es eigentlich einen Unterschied zwischen Geschlecht, 
Identität und Sexualität?  

In diesem Seminar beleuchten wir die vielfältigen Lebensrealitäten, die hinter dem bunten Buch-
stabensalat LGBTQIA+ stecken und sprechen über all das, was es abseits von Heterosexualität 
gibt. Über andere Formen von Sexualität und Partnerschaft wird oft geschwiegen - aus Angst 
vor Diskriminierung und Scham, aber auch aus Unsicherheit. Wir werden uns daher mit Homo- 
und Bisexualität, Trans*Gender, Trans*Identitäten, Inter*Geschlechtlichkeiten, Queerness und 
Regenbogenfamilien beschäftigen. Außerdem gibt das Seminar Einblick in Homo-, Bi-, Trans- 
und Interphobie und Diskriminierung. Informationen über die Entwicklung der österreichischen 
Rechtslage in den letzten Jahren finden ebenso Platz wie Empfehlungen, wie man Sensibilität 
schaffen und im Gespräch mit Kindern und Jugendlichen Respekt für Vielfalt ermöglichen kann.

Mag.a Kerstin Maria Gruber ist Sozial-
pädagogin, Sexualpädagogin, akad. zert. 
Gesundheitstrainerin. Sie war mehrere Jahre in 
der stationären Kinder- und Jugendhilfe und in 
der Familienberatung tätig und hat langjährige 
Berufserfahrung im Gesundheitstraining. Seit 
2016 ist sie bei Jugend am Werk Steiermark in 
der psychosozialen Begleitung „Housing first 
für Frauen“ beschäftigt und für den Fachbe-
reich Sexualpädagogische Beratung zuständig.

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Di, 20.03.2024 09:00 - 13:00 4,00 Jufa Bruck 01.02.2024
Di, 09.04.2024 09:00 - 13:00 4,00 affido Leibnitz 01.03.2024
Fr,  13.09.2024 09:00 - 13:00 4,00 Gemeindeamt Nitscha 01.08.2024
Do, 10.10.2024 10:00 - 14:00 4,00 affido Graz 01.09.2024
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S E M I N A R  1 8
Kind zweier Familien – (k)ein Problem?
Zufriedenheit bei Kindern und Jugendlichen in Pflegefamilien
Neben den allgemeinen Entwicklungsaufgaben von Kindern und Jugendlichen, sind Pflegekinder 
mit zusätzlichen Themen konfrontiert. Damit sie eine stabile Identität entwickeln können, ist es 
für sie von besonderer Bedeutung, wie sie ihre Lebensgeschichte als Pflegekind bewerten. Kind 
zweier Familien zu sein, soll als Normalität erlebt und in den Alltag integriert werden können. 
Mit anderen Worten: für Pflegekinder ist es wichtig, als solche zufrieden zu sein. Das hat nicht 
nur Auswirkungen auf eine positive Persönlichkeitsentwicklung, sondern trägt auch maßgeblich 
zum Gelingen eines Pflegeverhältnisses bei.

In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit folgenden Fragen:

•	 Was versteht man unter Pflegekindzufriedenheit? 
•	 Wie wirkt sich die Zufriedenheit von Pflegekindern aus und welche Faktoren spielen dabei 		
	 eine wesentliche Rolle?
•	 Was können Pflegefamilien zur Zufriedenheit ihrer Kinder beitragen?
•	 Mit welchen speziellen Herausforderungen sind Pflegefamilien konfrontiert und was kann 		
	 dabei unterstützen?
•	 In welchem Zusammenhang stehen die Pflegekindzufriedenheit und die Pflegefamilien-
	 zufriedenheit?
Neben fachlichen Impulsen bietet das Seminar Raum für Austausch und Diskussionen. 

Mag.a Sandra Mostögl, ist Sozial- und Trau-
mapädagogin. Durch ihre bisherige Tätigkeit 
im Bereich der Kinder- und Jugendhilfe verfügt 
sie über vielfältige Erfahrungen in der Arbeit 
mit Kindern, Jugendlichen und ihren Familien. 
Sie ist seit 2014 bei der affido gmbh im Bereich 
der sozialen Elternschaft tätig. Seit 2018 leitet 
sie den Bereich PflegefamiliePlus.

Lisa Kastler, MA, ist Sozialpädagogin und 
psychosoziale Beraterin. Seit Beginn ihrer be-
ruflichen Laufbahn arbeitet sie im Kinder- und 
Jugendhilfebereich, vorrangig mit fremdunter-
gebrachten Kindern und Jugendlichen sowie 
deren Bezugssystemen. Seit 2018 ist sie bei 
affido im Bereich der sozialen Elternschaft tätig 
und leitet seit 2021 den Bereich Pflegekinder-
dienst Graz.
 

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Fr, 05.04.2024 09:00 - 17:00 8,00 affido Graz 01.02.2024
Sa, 13.04.2024 09:00 - 17:00 8,00 Söding 01.03.2024
Sa, 20.04.2024 09:00 - 17:00 8,00 Jufa Bruck 01.03.2024
Fr, 11.10.2024 09:00 - 17:00 8,00 affido Leibnitz 01.09.2024
Sa, 19.10.2024 09:00 – 17:00 8,00 Gemeindeamt Nitscha 01.09.2024
Mi, 23.10.2024 09:00 – 17:00 8:00 Gemeindeamt Wörschach 01.09.2024
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S E M I N A R  1 9
Beziehungs-weise-Wald
Der Wald bietet uns vielfältige Möglichkeiten und Anlässe in Beziehung zu treten: in Beziehung 
zueinander, in einem neuen, vielleicht ungewohnten Kontext. In Beziehung zu uns selbst in 
einer ruhigen, zwanglosen Umgebung, frei von Forderungen. In Beziehung zur Umwelt, zum 
Boden unter unseren Füßen.

Wir wollen bei einem gemeinsamen Ausflug in den Wald, zum Bach, mit abschließendem 
Steckerlbrot-Braten am Lagerfeuer, diese Möglichkeiten öffnen und Raum geben, für unter-
schiedlichste Beziehungserfahrungen. Die Kinder bekommen hier im selbstbestimmten Spiel die 
Möglichkeit, sich selbst näher kennen zu lernen, Selbstvertrauen zu sammeln und Selbstwirk-
samkeit zu erfahren. Die Erwachsenen bekommen die Möglichkeit, da zu sein, sich und den 
Kindern Zeit zu schenken, zuzumuten und zuzutrauen. Das Setting verlangt kein Fordern und 
kann doch fordernd sein. So kann jede*r für sich zu sich kommen und alle gemeinsam können 
aufeinander zu gehen. 

Bitte Jause und Getränk einpacken. Kleidet Euch witterungsabhängig für einen vierstündigen 
Aufenthalt im Freien. Wer auf keinen Fall barfuß in den Bach gehen möchte, könnte auch Bade-
schuhe o.Ä. mitbringen.

Michel Max Kalas (Jahrgang 1982) ist Biologe 
und „Menschen-in-die-Natur-Begleiter“, u.a. 
beim ÖAV. Zusammen mit seiner Lebensge-
fährtin führt er seit 2012 den Verein LausEr 
(Lernen aus Erlebnis – Erfahrung – Erkennt-
nis) mit dem Herzstück Waldkindergruppe. 
Besonderes Anliegen ist ihm ein achtsamer, 
reflektierter Umgang mit der Umwelt und 
ihren Ressourcen – beispielgebend im eigenen 
Handeln.

(Foto: Franz Walter) 

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Sa, 08.06.2024 09:00 - 13:00 4,00 Söding (Treffpunkt wird bei

Anmeldung bekannt gegeben)
01.04.2024

Fr, 28.06.2024 15:00 - 19:00 4,00 Söding (Treffpunkt wird bei
Anmeldung bekannt gegeben)

01.05.2024
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S E M I N A R  2 0
Von der Pflegefamilie in die Selbstständigkeit.
Eltern-Kind-Seminar „Prepare for Leaving Care“
Gemeinsam mit Ihnen und Ihrem/Ihrer Jugendlichen möchten wir in diesem Seminar einen Aus-
blick auf das Erwachsenwerden unternehmen und Einblicke in die Erfahrungswelten beim Über-
gang von Pflegekindern in die Selbstständigkeit (die sogenannte Status-Passage) ermöglichen.

Das Seminar will Sie dabei unterstützen, sich gemeinsam auf die bevorstehenden Entwicklungs-
schritte vorzubereiten und wichtige Aspekte und offene Fragen rund um das Ende des Pflege-
verhältnisses aktiv zu gestalten: Wie können Sie diese bedeutsame Phase gemeinsam gestalten? 
Welche Veränderungen ergeben sich für das Familienleben, wenn das Pflegeverhältnis endet, 
und welche Aspekte wollen Sie dabei berücksichtigen? Diese und ähnliche Fragen werden in 
einem entspannten Umfeld während eines Halbtagesworkshops gemeinsam diskutiert.

Der Workshop richtet sich speziell an Pflegepersonen mit ihren Pflegekindern ab 14 Jahren. 
Martin Fritzenwanker-Bamüller und eine/r der beiden „Expert*innen aus Erfahrung“ Michael 
Kerschenbauer (Care Leaver) oder Monika Ankov (Familienpädagogische Pflegeperson) werden 
das Seminar begleiten.

Martin
Fritzenwanker-
Barmüller

Michael
Kerschenbauer

Monika Ankov 

Mehr über die 
Referent*innen
auf Seite 26/27

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Sa, 25.05.2024 10:00 - 14:00 4,00 Gemeindeamt Nitscha 01.04.2024
Sa, 15.06.2024 10:00 - 14:00 4,00 affido Graz 01.05.2024
Sa, 21.09.2024 10:00 - 14:00 4,00 affido Leibnitz 01.08.2024
Sa, 12.10.2024 10:00 - 14:00 4,00 Jufa Bruck 01.09.2024
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S E M I N A R  2 1
Hilf mir, mir selbst zu helfen
Kinder und Jugendliche mit Autismus-Spektrum-Störung

Wie können Ressourcen bei Kindern und Jugendlichen mit einer Autismus Spektrum Störung er-
kannt, gefördert und aktiviert werden? Ziel dieses Seminars ist es, die Ressourcen dieser Kinder 
aufzuspüren, sichtbar und nutzbar zu machen. Hierzu werden konkrete Interventionen und
Materialien zur Stärkung, Förderung und Entwicklung von Ressourcen zur Förderung der Selbst-
ständigkeit im Alltag als auch des Selbstwerts und der Persönlichkeit bei Kindern und Jugendli-
chen im Autismus Spektrum vorgestellt und anhand von Fallbeispielen gemeinsam erarbeitet.

Dieses Seminar richtet sich vorrangig an Pflegepersonen von Kindern mit Autismus-Spektrum-
Störung. Interessierte sind ebenfalls willkommen.

Mag.a Krista Steinbäcker ist Klinische und 
Gesundheitspsychologin. Sie ist Special Trai-
nerin für Autismus Spektrum Störungen und 
Kinder-, Jugend- und Familienpsychologin.

Datum Zeit UE Ort Anmeldung ab
Di, 24.09.2024 15:00 - 19:00 4,00 affido Graz 01.08.2024
Fr, 29.11.2024 09:00 - 13:00 4,00 ZOOM 01.10.2024
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ANMELDUNGEN
Orientierungsnachmittage
Anmeldungen in unserem Sekretariat
Tel. 0316/822 433 (8:00 - 14:00)
Email: office@affido.at

Fortbildungen
Anmeldungen bitte an Mag.a Elisabeth Untersberger
Tel. 0316/822 433-310 (8:30 - 12:00)
Email: fortbildung@affido.at

Fällt der erste Tag im "Anmeldefenster" auf einen Feiertag oder 
ein Wochenende (z.B. 01.01.2024), sind Anmeldungen über Email 
und www.affido.at möglich. Telefonische Anmeldungen werden 
gerne ab dem nächsten Werktag entgegengenommen.

VERANSTALTUNGSORTE
Bruck/Mur:
Jufa Bruck-Weitental, Stadtwald Straße 1, 8600 Bruck/Mur

Nitscha bei Gleisdorf:
Gemeindeamt Nitscha, Nitscha 2, 8200 Gleisdorf

Graz:
affido gmbh, Hilmteichstraße 110, 8010 Graz

Leibnitz:
affido gmbh, Retzhoferstraße 16, 8430 Leibnitz

Söding:
WeberMichl, Dorfstraße 25, 8561 Söding

Wörschach bei Liezen:
Gemeindeamt Wörschach, Dr.-Alfons-Gorbach-Platz 16,
8942 Wörschach
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UNSERE FAMILIENBERATUNGSSTELLE

Wir haben Erfahrung... 
und sind vertraut mit den Fragen, die sich Familien allgemein und 
besonders Pflege-und Adoptivfamilien sowie Stief- und Patch-
workfamilien stellen. Es gibt verschiedene Probleme, die im Laufe 
des Zusammenlebens in einer Familie auftauchen können. Hier 
unterstützen wir Sie gerne.

Wir sind für Sie da, wenn...
•	 Sie Ihr Familienleben neu gestalten müssen...
•	 Sie sich mit Ihren Problemen allein gelassen fühlen...
•	 Sie einen unerfüllten Kinderwunsch haben, der Sie/Ihre 		
	 Partnerschaft belastet...
•	 Konflikte in der Familie überhand nehmen...
•	 Ihr Kind auffällige Verhaltensweisen zeigt (beispielsweise in 	 	
	 Zusammenhang mit Trennung/Scheidung, Pflege/Adoption) ...
•	 Sie eine Lösung zur Gestaltung von Besuchskontakten im 		
	 Sinne des Kindes suchen...
•	 Sie in der Erziehung Ihres Kindes an Ihre Grenzen stoßen...
•	 schulische Probleme auftreten...
•	 Sie den Alltag in einem Mehrfamiliensystem (Pflege-, 			
	 Adoptiv-, Stief- und Patchworkfamilien) möglichst
	 konfliktfrei gestalten wollen...
•	 Sie Pflege-, Adoptiv- oder Auslandsadoptivfamilie werden 		
	 wollen...

Sie können jederzeit anrufen, um einen persönlichen Termin 
zu vereinbaren. Eine telefonische Beratung ist ebenfalls
möglich.
Die Beratung ist kostenlos. Selbstverständlich behandeln
wir Ihre Anfrage absolut vertraulich.

Terminvereinbarung unter: office@affido.at
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2024 Seminare im Überblick

Seminar Zeit Ort Anmeldung ab:

S-O-S Übungen – Emotionale Erste Hilfe, Lechner 12.01.2024 I 15:00 - 19:00 Nitscha 01.12.2023

Gemeinsam DeESSkalieren (0-5 Jahre), Lafer u.a. 17.01.2024 | 17:00 - 19:00 Zoom 01.12.2023 

Kinderschutz, Grünwald 24.01.2024 | 09:00 - 17:00 Leibnitz 01.12.2023 

Ich bin anders und das ist gut so, Steinbäcker 25.01.2024 | 09:00 - 13:00 Graz 01.12.2023 

S-O-S Übungen – Emotionale Erste Hilfe, Lechner 27.01.2024 | 09:00 - 13:00 Nitscha 01.12.2023 

Wie Sie reden, damit Ihr Kind zuhört, Rogge 29.01.2024 | 18:00 - 21:00 Zoom 01.12.2023 

(Soziale) Elterschaft heute, Apschner 30.01.2024 | 09:00 - 17:00 Leibnitz 01.12.2023 

Kinderschutz, Grünwald 05.02.2024 | 09:00 - 17:00 Bruck/Mur 01.12.2023

Gemeinsam DeESSkalieren (6-12 Jahre), Lafer u.a. 06.02.2024 | 17:00 - 19:00 Zoom 01.12.2023 

(Soziale) Elterschaft heute, Apschner 07.02.2024 | 09:00 - 17:00 Graz 01.01.2024 

Erste-Hilfe-Kurs, Malteser 14.02.2024 | 09:00 - 17:00 Nitscha 01.01.2024 

Wutzwerg, Lippay 16.02.2024 | 16:00 - 20:00 Zoom 01.01.2024 

Mentaltraining, Krakolinig-Mild 24.02.2024 | 09:00 - 13:00 Zoom 01.01.2024 

Eltern mit psychischer Erkrankung, Gröller / Raschl 28.02.2024 | 09:00 - 17:00 Leibnitz 01.01.2024 

(Soziale) Elterschaft heute, Apschner 29.02.2024 | 09:00 - 17:00 Söding 01.01.2024 

Gewalt, Provokation, Deeskalation Prettner Ab 01.03.2024 Videoseminar 01.01.2024 

Das Geheimnis der inneren Stärke, Wiesauer / Strempfl 05.03.2024 | 09:00 - 17:00 Bruck/Mur 01.01.2024 

Eltern mit psychischer Erkrankung, Gröller / Raschl 06.03.2024 | 09:00 - 17:00 Graz 01.01.2024 

Osterbasteln, Siebenhofer 08.03.2024 | 15:00 - 19:00 Leibnitz 01.01.2024 

Quigong, Auer-Fischwenger 09.03.2024 | 09:00 - 17:00 Nitscha 01.02.2024 

ADHS Einführungsseminar, Kaschnitz 11.03.2024 | 10:00 - 14:00 Bruck/Mur 01.02.2024 

Mein Pflegekind wird erwachsen, Fritzenwanker-Barmüller 12.03.2024 | 18:00 - 20:00 Graz 01.02.2024 

Mein Pflegekind wird erwachsen, Fritzenwanker-Barmüller 12.03.2024 | 18:00 - 20:00 Zoom 01.02.2024 

Eltern mit psychischer Erkrankung, Gröller / Raschl 13.03.2024 | 09:00 - 17:00 Söding 01.02.2024 

Osterbasteln, Siebenhofer 15.03.2024 | 15:00 - 19:00 Bruck/Mur 01.02.2024 

Gender und Diversität, Gruber 20.03.2024 | 09:00 - 13:00 Bruck/Mur 01.02.2024 

Osterbasteln, Siebenhofer 22.03.2024 | 15:00 - 19:00 Graz 01.02.2024 
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Seminar Zeit Ort Anmeldung ab:

Kind zweier Familien, Kastler / Mostögl 05.04.2024 | 09:00 - 17:00 Graz 01.02.2024 

Gender und Diversität, Gruber 09.04.2024 | 09:00 - 13:00 Leibnitz 01.03.2024 

Wutzwerg, Lippay 12.04.2024 | 09:00 - 13:00 Zoom 01.03.2024 

Kind zweier Familien, Kastler / Mostögl 13.04.2024 | 09:00 - 17:00 Söding 01.03.2024 

ADHS Einführungsseminar, Kaschnitz 15.04.2024 | 09:00 - 13:00 Graz 01.03.2024 

(Soziale) Elterschaft heute, Apschner 17.04.2024 | 09:00 - 17:00 Nitscha 01.03.2024 

Kind zweier Familien, Kastler / Mostögl 20.04.2024 | 09:00 - 17:00 Bruck/Mur 01.03.2024 

ADHS Einführungsseminar, Kaschnitz 22.04.2024 | 10:00 - 14:00 Leibnitz 01.03.2024 

Gemeinsam DeESSkalieren (ab 12), Lafer u.a. 23.04.2024 | 17:00 - 19:00 Zoom 01.03.2024 

Das Geheimnis der inneren Stärke, Wiesauer / Strempfl 25.04.2024 | 09:00 - 17:00 Graz 01.03.2024 

Das Geheimnis der inneren Stärke, Wiesauer / Strempfl 07.05.2024 | 09:00 - 17:00 Leibnitz 01.03.2024 

Mentaltraining, Krakolinig-Mild 17.05.2024 | 16:00 - 20:00 Zoom 01.04.2024 

Prepare for Leaving Care, Fritzenwanker-Barmüller 25.05.2024 | 10:00 - 14:00 Nitscha 01.04.2024 

Erste-Hilfe-Kurs, Malteser 04.06.2024 | 09:00 - 17:00 Bruck/Mur 01.04.2024 

S-O-S Übungen – Emotionale Erste Hilfe, Lechner 06.06.2024 | 16:00 - 20:00 Graz 01.04.2024 

Quigong, Auer-Fischwenger 08.06.2024 | 09:00 - 17:00 Leibnitz 01.04.2024 

Beziehungsweise Wald Kalas 08.06.2024 | 09:00 - 13:00 Zoom 01.04.2024 

Das Geheimnis der inneren Stärke, Wiesauer / Strempfl 11.06.2024 | 09:00 - 17:00 Wörschach 01.05.2024

Prepare for Leaving Care, Fritzenwanker-Barmüller 15.06.2024 | 10:00 - 14:00 Graz 01.05.2024 

Eltern mit psychischer Erkrankung, Gröller / Raschl 19.06.2024 | 09:00 - 17:00 Bruck/Mur 01.05.2024 

S-O-S Übungen – Emotionale Erste Hilfe, Lechner 20.06.2024 | 16:00 - 20:00 Graz 01.04.2024 

Kinderschutz, Grünwald 26.06.2024 | 09:00 - 17:00 Nitscha 01.05.2024 

Ich bin anders und das ist gut so, Steinbäcker 28.06.2024 | 16:00 - 20:00 Zoom 01.05.2024 

Beziehungsweise, Wald Kalas 28.06.2024 | 15:00 - 19:00 Söding 01.05.2024 

Kinderschutz, Grünwald 10.09.2024 | 09:00 - 17:00 Graz 01.08.2024 

Mein Pflegekind wird erwachsen, Fritzenwanker-Barmüller 12.09.2024 | 17:00 - 19:00 Graz 01.08.2024 

Mein Pflegekind wird erwachsen, Fritzenwanker-Barmüller 12.09.2024 | 17:00 - 19:00 Zoom 01.08.2024 

Gender und Diversität, Gruber 13.09.2024 | 09:00 - 13:00 Nitscha 01.08.2024 
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2024 Seminare im Überblick

Seminar Zeit Ort Anmeldung ab:

S-O-S Übungen – Emotionale Erste Hilfe, Lechner 14.09.2024 | 09:00 - 13:00 Bruck/Mur 01.08.2024 

Erste-Hilfe-Kurs, Malteser 17.09.2024 | 09:00 - 17:00 Leibnitz 01.08.2024 

Prepare for Leaving Care, Fritzenwanker-Barmüller 21.09.2024 | 10:00 - 14:00 Leibnitz 01.08.2024 

Hilf mir, mir selbst zu helfen, Steinbäcker 24.09.2024 | 15:00 - 19:00 Graz 01.08.2024 

Das Geheimnis der inneren Stärke, Wiesauer / Strempfl 28.09.2024 | 09:00 - 17:00 Nitscha 01.08.2024 

S-O-S Übungen – Emotionale Erste Hilfe, Lechner 28.09.2024 | 09:00 - 13:00 Bruck/Mur 01.08.2024 

Kinderschutz, Grünwald 30.09.2024 | 09:00 - 17:00 Söding 01.08.2024 

Mentaltraining, Krakolinig-Mild 04.10.2024 | 15:00 - 19:00 Zoom 01.08.2024 

Quigong, Auer-Fischwenger 05.10.2024 | 09:00 - 17:00 Bruck/Mur 01.08.2024 

Gender und Diversität, Gruber 10.10.2024 | 10:00 - 14:00 Graz 01.09.2024 

Kind zweier Familien, Kastler / Mostögl 11.10.2024 | 09:00 - 17:00 Leibnitz 01.09.2024

Das Geheimnis der inneren Stärke, Wiesauer / Strempfl 16.10.2024 | 09:00 - 17:00 Söding 01.09.2024 

Kind zweier Familien, Kastler / Mostögl 19.10.2024 | 09:00 - 17:00 Nitscha 01.09.2024 

Kind zweier Familien, Kastler / Mostögl 23.10.2024 | 09:00 - 17:00 Wörschach 01.09.2024 

Erste-Hilfe-Kurs, Malteser 05.11.2024 | 09:00 - 17:00 Graz 01.09.2024 

Eltern mit psychischer Erkrankung, Gröller / Raschl 06.11.2024 | 09:00 - 17:00 Nitscha 01.09.2024 

S-O-S Übungen – Emotionale Erste Hilfe, Lechner 09.11.2024 | 09:00 - 13:00 Leibnitz 01.10.2024 

Wutzwerg, Lippay 09.11.2024 | 09:00 - 13:00 Zoom 01.10.2024 

Weihnachtsbasteln, Siebenhofer 22.11.2024 | 15:00 - 19:00 Nitscha 01.10.2024 

S-O-S Übungen – Emotionale Erste Hilfe, Lechner 23.11.2024 | 09:00 - 13:00 Leibnitz 01.10.2024 

Quigong, Auer-Fischwenger 23.11.2024 | 09:00 - 17:00 Graz 01.10.2024 

Hilf mir, mir selbst zu helfen Steinbäcker 29.11.2024 | 09:00 - 13:00 Zoom 01.10.2024 

Weihnachtsbasteln, Siebenhofer 30.11.2024 | 09:00 - 13:00 Leibnitz 01.10.2024 

Eltern mit psychischer Erkrankung, Gröller / Raschl 11.12.2024 | 09:00 - 17:00 Wörschach 01.11.2024 

Weihnachtsbasteln, Siebenhofer 13.12.2024 | 15:00 - 19:00 Graz 01.11.2024 



affido - pflegefamilien  I  kinderdörfer  I  familienarbeit gmbh, Hilmteichstraße 110, 8010 Graz, www.affido.at


